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Für ein exaktes Contouring, ins-
besondere im Gesichtsbereich, 
ermöglicht das Lutronic Ac-

cuSculpt Lasersystem eine äußerst 
schonende Fettreduktion sowie Haut- 
und Gewebsstraffung. 

Neues 1444 nm Pulsed 
Nd:YAG LipolyseLasersystem
Das neue 1444 nm Pulsed Nd:YAG 
LipolyseLasersystem ermöglicht nicht 
nur eine signifikant höhere Absorpti-
on in Fett (15x) und Wasser (30x), 
sondern auch ein wesentlich verbes-
sertes Temperaturverhalten im Ver-
gleich zu den bisherigen Wellenlän-
gen: deutlich höhere Temperatur mit 
gleichmäßiger Temperaturverteilung, 
aber dennoch kleine und besser kon-
trollierbare Thermozonen.
AccuLift bezeichnet hierbei die Fett-
reduktion und Gewebsstraffung im 
Gesichtsbereich. Hierfür ist das Sys-
tem aufgrund der physikalischen Ei-
genschaften hervorragend geeignet. 
1444 nm, die leistungsstarke Wellen-
länge für Lipolyse:

exaktes Contouring aller  
Körperregionen, insbesondere im 
Gesichtsbereich
effektive Entfernung  
von Fettgewebe
 minimales Gewebstrauma, weni-

ger Schädigung des angrenzenden 
Gewebes dank der hohen Absorp-
tion verbunden mit einem deutlich 
geringeren Leistungsbedarf
verbesserte Hautstraffung
minimale Auszeit für Patienten 

Das System gibt es in den zwei Leis-
tungsvarianten 8 und 12 Watt.

Ablatives Mikro Fraktio- 
nales CO2 Lasersystem
Lutronic eCO2TM ist das Gerät der 
neuesten Generation der CO2-frak-
tionalen Resurfacing Systeme, das al-
le innovativen Konzepte der fraktio-
nalen Technologie mit den Eigen-
schaften eines CO2-Lasers verbindet.
Als Fraktionaler Laser mit vollwerti-
ger Chirurgieoption inklusive drei 
Handstücke für den interdisziplinä-
ren Einsatz ohne Kompromisse hat 
eCO2 hat die Möglichkeit, die Epi-
dermis oberflächlich zu behandeln 
oder in der Tiefe die Kollagen-Neu-
bildung zu stimulieren. Bei der The-
rapie von Narben wird eine deutliche 
Verbesserung erzielt. Zusätzlich kann 
das klassische Skin Resurfacing 
durchgeführt werden. Die Auszeiten 
der Patienten sind wesentlich kürzer 
als bei den bisherigen ablativen Be-
handlungen. eCO2 bietet vielfache 
Anwendungen individuell damit für 

jeden Patienten.– Außerdem besitzt 
eCO2 den patentierten Dynamik-
Spray-Mode zur Minimierung von 
thermalen Schädigungen bzw. Ne-
benwirkungen und erzeugt homoge-
ne Flächen und Übergänge. 
Zudem kann zwischen Dynamik-
Spray-Mode und Statik-Mode sowie 
verschiedenen Scangrößen- und For-
men gewählt werden.
Für eine sichere Applikation wurden 
unter anderem integriert: 
Density- Kontrollfunktion, Hautkon-
taktsensor, Zielstrahl, klare Definiti-
on des Behandlungsareals etc.. Das 
kompakte eCO2-System erfüllt mit 
seinen Besonderheiten auch höchste 
Ansprüche der heutigen ablativen 
Lasersysteme ohne Verbrauchsmate-
rial-Kosten!

High Power 1550 nm 
Erb:Glass Lasersystem
Mosaic ist die neueste Entwicklung 
in der nichtablativen Mikro Fraktio-
nalen Technologie.
Im Gegensatz zu traditionellen Laser- 
und lichtbasierten Systemen, die ei-
nen thermischen Effekt in einer be-
stimmten Tiefe erreichen, können 
dank der patentierten Technologie 
des Lutronic Mosaic HP Systems 
gleichmäßig verteilte Mikro Laser 
Strahlen bis in eine Tiefe von über 
1 mm feinste gleichförmige Mikro-
Nekrose-Zylinder produzieren. Das 
umliegende gesunde Gewebe fördert 
eine erheblich schnellere Regenerati-
on der Dermis. Das Ergebnis ist eine 

natürliche, gleichmäßige und deut-
lich sichtbare Verbesserung der Haut 
mit minimaler Auszeit für den Patien-
ten. Präzise Kontrolle der Behand-
lungsparameter ermöglicht von Be-
ginn an hervorragende Resultate.
Der einzigartige kontrollierte Dyna-
mik-Spray-Mode wurde entwickelt, 
um die bisherigen Fraktionalen Me-
thoden zu verbessern. Der große Vor-
teil ist die besondere gleichmäßige 
Verteilung der Mikro-Laserstrahlen 
im Dynamik-Spray-Mode mit bis zu 
700 Spots pro Sekunde und drei ver-
schiedenen Arbeitsgeschwindigkei-
ten. Somit wird eine Full-Face-Be-
handlung in nur 15 Minuten möglich. 

Der Statik Mode eignet sich besonders 
für die Behandlung von kleinen Nar-
ben und Flächen. Die Kombination 
beider Modi ermöglicht eine noch ef-
fektivere Therapie und homogene Flä-
chen sowie unsichtbare Übergänge.

Innovative Lasersysteme

Dreifach-Power für die Praxis
Drei neue und innovative Lasersysteme  
decken weite Anforderungsbereiche in der  
dermatologischen Praxis ab.

Links: Das Lutronic AccuSculpt Lasersystem; Mitte: Lutronic eCO2TM;
Rechts: Das Lutronic Mosaic HP System

Im Vergleich zu anderen Metho-
den wie z.B. konventionelles La-
ser Skin-Resurfacing, Derma-

Abrasion oder Peelings erfolgt die 
Reepithelialisation schneller – somit 
sind die Ausfallzeiten kürzer und die 
Nebenwirkungen geringer.
Beim fraktionalen Lasern wird nur 
ein Teil der Haut gelasert und somit 
eine Ablation mikroskopisch kleiner 
Hautareale durchgeführt. Die erhalte-
nen Epidermisbrücken beschleuni-
gen die Restrukturierung der Haut, 
der thermische Effekt beim CO2 La-
ser stimuliert den Kollagenaufbau 
und die Haut wird gestrafft. 

Unterschiedliche 
 fraktionale Lasersysteme
Die Methoden beim fraktionierten 
CO2 Laser unterscheiden sich bei den 
unterschiedlichen Systemen, die am 
Markt angeboten werden. Für den 
fraktionierten CO2 Laser MiXtosx 
wurde ein Patent angemeldet sowohl 
auf die einmalige „Scanner-Quadran-
tentechnolgie“ und die Fraktionie-
rung im CW-Modus. Der „Quadran-
ten-Scanning Algorithmus“ teilt die 
Scanfläche in vier Quadranten und 
lässt den Laserstrahl von Quadrant zu 
Quadrant springen. Somit wird der 
längste zeitlichen Abstand zwischen 
zwei nebeneinanderliegenden Mi-
krospots erreicht und das Gewebe hat 
Zeit zum Abkühlen. Diese Technolo-

gie reduziert damit die Schmerzhaf-
tigkeit bei der Anwendung als auch 
die Heilungszeit erheblich. Dem Pa-
tienten reicht eine Analgesie mit ora-
len Schmerzmitteln und/oder eine to-
pische Anästhesiesalbe aus. Die Mi-
krospots haben einen Durchmesser 
von 300 µm oder 180 µm. Der Durch-
messer der Mikrospots und die ge-
wählte Energie bestimmen die Ein-
dringtiefen der Ablationszonen. Ge-
rade bei perioralen Falten und 
Aknenarben ist eine höhere Eindring-
tiefe (180 µm Spot) erforderlich. 
Ausschlaggebend für das Resultat 
besonders bei Falten sind auch die 
Impulslängen der Mikrospots, damit 
genügend Thermik in die Epidermis 
abgegeben wird. Diese können beim 
MiXtosx von 2 bis 16 msec ausge-
wählt werden. Je nach Indikation las-

sen sich somit die gewählte Energie 
(Watt), die Impulslängen des Mikro-
spots (sx-Index) als auch die Dichte 
der Ablationszonen variieren. Durch 
diese Möglichkeit zeigen sich schon 
nach einer einzigen Behandlung her-
vorragende Ergebnisse. Meist wer-
den ein bis zwei, selten drei Behand-
lungen durchgeführt, wobei das zeit-
liche Intervall vier bis acht Wochen 
betragen sollte.
Zusätzlich ist es möglich, mit dem 
gleichen Scannerhandstück eine 
100% vollflächige Abtragung durch-
zuführen, ohne weiteres Zubehör 
kaufen zu müssen.
Das Verfahren des fraktionierten 
Skin-Resurfacing kann optimal mit 
anderen ästhetischen Verfahren, etwa 
Volumenauffüllung mit resorbierba-
ren Füllmaterialien und Behandlung 

mimischer Falten mit Botox, kombi-
niert werden. Auch die Kombination 
mit anderen Laserwellenlängen bie-
tet sich an. Es stellt eine effektive, 
zeitsparende und ästhetische anspre-
chende Alternative zum invasiveren 
Skin-Resurfacing dar, das von vielen 
Patienten abgelehnt wird. 
Nach der Behandlung mit dem MiX-
tosx dauert die Regeneration der Haut 
etwa fünf Tage. Die einfache Wund-
pflege kann vom Patienten zu Hause 
durchgeführt werden und er verspürt 
während der Heilungszeit keinerlei 
Schmerzen.

Weitere Indikationen 

Weitere sinnvolle Indikationen aus 
dem nicht ästhetischen Spektrum, die 
mit dem MiXtosx behandelt werden 
können, stellen 

aktinische Keratosen, 
Stukkokeratosen und 
Narben, beispielsweise  
Verbrennungsnarben dar. 

Mit der fraktionierten Methode kön-
nen alle Hautareale und Hauttypen 
bis Hauttyp V behandelt werden. An-
wender berichten über positive Er-
fahrungen von der erfolgreichen 
„Turbo- MiXtosx Glatzensanierung“ 
und der Behandlung von Präcancero-
sen auf Handrücken besonders bei äl-
teren Patienten mit vulnerabler Haut. 
Vor kurzem erschienen Berichte zur 
Anwendung des fraktionierten CO2 
Lasers bei Erythromelanosis interfol-
licularis colli und Verbrennungsnar-
ben. Eine Erweiterung ästhetischer 
und dermatologischer Indikationen 
ist daher durch Anwendererfahrun-

gen und Einzelkausuistiken wahr-
scheinlich. 

Auch bei der EADV in Berlin

Anlässlich der EADV wird der MiX-
tosx am Stand der Hersteller Lasering 
srl. in Halle 15 demonstriert. Am 
Mittwochnachmittag, dem 07. Okto-
ber 2009 findet vor der Eröffnung des 
Kongresses ein kleines Expertenfo-
rum mit weiteren Informationen über 
den MiXtosx und seine Behandlungs-
möglichkeiten statt. Schon nach einer 
einzigen Behandlung zeigen sich her-
vorragende Ergebnisse.

Fraktionierter CO2 Laser 

Für Aknenarben und lichtgealterte Haut
 Die fraktionierte CO2 Laser Behandlung stellt ein neues dermatologisches  
Verfahren dar, das zur Zeit hauptsächlich zur Behandlung von lichtgeschädigter 
Haut, Falten, grobporiger Haut und Aknenarben eingesetzt wird. 

Schon nach einer  
einzigen Behandlung  
zeigen sich hervor- 
ragende Ergebnisse: 
hier vorher und  
vier Monate später.
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Der CO2 Laser MiXtosx

Weitere Informationen: 
Exklusive Werksvertretung der Firmen 
Lutronic und Iridex/Laserscope 

Bei Interesse an der  
Teilnahme melden  
Sie sich unter unserer  
Kontaktanschrift an: 

M.G. Laser
Hadrianstr. 1 
75196 Remchingen
Tel.: (0 72 32) 36 43 96
E-Mail info@mg-laser.de 
www.mg-laser.de


